
01.12.2018  in Wien 

„Jahrmarkt der Interventionen“

Interdisziplinäre Fachtagung für alle, die in unterschiedlichen Kontexten   
therapeutisch, beratend oder betreuend tätig sind

VEREIN FÜR PSYCHOSOZIALE UND PSYCHOTHERAPEUTISCHE AUS-, FORT- UND WEITERBILDUNG

Tagungsgebühren

Tagungsgebühr  	                     	       210,00  Euro

Tagungsgebühr  Mitglieder    	       180,00  Euro 

Tagungsgebühr Studierende   	      125,00  Euro

(Propädeutika, Fachspezifika und Psychologie)  

Gruppen (z.B.: das Team einer Beratungsstelle, 
Organisation, Praxisgemeinschaft etc.) erhalten 
bereits ab 5 Personen einen Gruppenrabatt.

Damit Sie neben den vielen fachlichen Anre-
gungen auch angenehme menschliche Begeg-
nungen haben können, sorgen wir selbstver-
ständlich für Ihr leibliches Wohl.  In den oben 
angeführten Gebühren ist die Verpflegung 
inkl. Mittagessen während der Tagung bereits  
enthalten.

TagungsORT

Akademie für Fortbildungen und  Sonder-
ausbildungen, Spitalgasse 23, 1090 Wien

Anreise mit  öffentlichen Verkehrsmitteln:

Vom Westbahnhof:

Mit der Straßenbahn 5 vom Westbahnhof bis zur 
Lazarettgasse. Danach 2 Minuten Fußweg zur 
Spitalgasse 23.

Vom Hauptbahnhof:

Mit der Straßenbahn 18 bis Westbahnhof, weiter 
mit der Straßenbahn 5. Oder mit der U1 bis zum 
Karlsplatz, dann weiter mit der Straßenbahn 2 
bis zur Albertgasse, schließlich weiter mit der 
Straßenbahn 5

weitere informationen

Weiterführende Informationen finden Sie auf 
unserer Homepage:

www.interventionstagung.at

ANMELDUNG

Sie können sich entweder

• per Internet (www.interventionstagung.at)

• per Mail: weiterbildung@vpa.at

• per Fax.: 01/997 16 95 - 10  anmelden.

Für Ihre Fragen und Wünsche stehen wir Ihnen 
gerne  telefonisch  - 01/997 16 95 - zur Verfügung.

Es gelten die  Allgemeinen Bedingungen des VPA  
(siehe www.vpa.at)

Eingang Spitalgasse 23 Akademie mit Haupteingang



WS 06  Mag.a Julia Brandmayr  - Zeichnen/
Malen als psychotherapeutische Intervention 

WS 07  Mag.a Gabriele Thalhammer  & Elif 
Cicek, BSc - Lass uns spielen

12:00 bis 13:30   MITTAGSPAUSE   

13:30 bis 15:00   BLOCK 2 - Workshops

WS 08  Prof. DDr. Dipl.-Psych. Dipl.-Päd.
Siegfried Mrochen   - Einführung in die  
Hypnotherapie mit Kindern und Jugendlichen

WS 09   Mag.a Valentina Bruns, BA  - Ge-
fühlsstillstand. Intrapsychische Prozesse ins 
Fließen bringen

WS 10  Mag.a Sandra Klepp-Reinthaller - Die 
kleine Hexenbude

WS 11  Mag.a Petra Kern  - “Du und ich, wir 
schau’n auf mich!”

WS 12  Mag.a Rosemarie Dressler - Struktur 
und Spiel führen zum Ziel - Wirken strat-
egischer Interventionen in der Arbeit mit 
autistischen Kindern und Jugendlichen  

WS 13  Jimmy Gut & Mag.a Margit Kühne-
Eisendle - “Allerlei Gefühle”

WS 14   Mag. Martin Gössler, MBA -  
Scheitern, Ambivalenz, Unsicherheit und 
andere wertvolle Ressourcen

WS 15   Mag.a Gabriele Thalhammer & Elif 
Cicek, BSc - Lass uns spielen 2

15:00 bis 15:30   PAUSE

15:30 bis 17:00   BLOCK 3 - Workshops

WS 16  Mag.a Valentina Bruns, BA   - Heul-
suse und Zornbinkerl. Bearbeitung von 
Emotionen in der Arbeit mit Kindern und 
Jugendlichen

WS 17   Mag.a Sabine Zauner-Karpischek 
- “Ich mache mir die Welt, wie sie mir gefällt” 
- Gute Orte im Bilderbuch

WS 18   Rosa Schuber, BSc  - Neue Seiten 
aufschlagen: Flipchart als verlässlicher Koop-
erationspartner in der Psychotherapie?!

WS 19   DLB Viktoria Klug & Dipl.-Ing. 
Martin Richter - Wundertüte - Personenauf-
stellung

WS 20   Mag.a Sarah Randjbar  -  
Verstärkerpläne und Belohnungssysteme in 
der Kinderpsychotherapie

WS 21   Mag.a Sigrid Binnenstein   -  
Zeitreisen. Arbeit mit TimeLine Konzepten

WS 22   Mag.a Gabriele Thalhammer & Elif 
Cicek, BSc - Lass uns spielen 3

Wie kann in Beratung, Therapie und Be-
gleitungsprozessen dafür gesorgt werden, 
dass Menschen wieder zu ihren eigenen 
Ressourcen, Ideen kommen und von diesen  
beflügelt werden?

Was oder wie kann der Prozess des Verste-
hens, des Erinnerns was geholfen hat und 
letztendlich Veränderungen greifbarer, be-
günstigen und vielleicht auch leichter und 
lustvoller machen? 

Diese und ähnliche Fragen stellen wir uns oft 
in der Arbeit mit unseren großen und kleinen  
Klientinnen und Klienten, denn ein wesent-
liches Ziel in Therapie und Beratung besteht  
darin, neue Erlebnis- und Erfahrungsmög-
lichkeiten zu schaffen. Wir wissen, dass  
Interventionen auf der körperlichen und 
emotionalen Ebene Stimmungszustände 
provozieren können, die ihrerseits Ver-
änderungen auf der kognitiven und der  
Verhaltensebene nach sich ziehen. Und 
vielfach werden durch die verschiedenen  
Materialien Imaginationen, Identifikationen, 
Verdeutlichung innerer und äußerer Prozes-
se, Ausdrucksmöglichkeiten und Handlungs-
einladungen angeboten, erleichtert oder 
auch erst initiiert.

Somit braucht es in der praktischen Arbeit 
mit Kindern und Jugendlichen, aber auch  
Erwachsenen,  Familien und in der Super-
vision die Unterstützung durch therapeuti-
sche Materialien. 

Dieses und mehr sollen im „Jahrmarkt der In-
terventionen“ vorgestellt und vor allem ge-
übt werden. Das Ziel der Tagung ist vor allem 
das Sie neue Anregungen zur Lösung von  
Problemen  bekommen, praxisrelevante  
Informationen erhalten und die vielfältigen 
Materialien direkt vor Ort kennenlernen und 
erproben können.

SAMSTAG, 01.12.2018

08:00   Registrierung

09:00    begrüSSung   

09:10    Vortrag - Dr.in Carmen Beilfuß - 
Warum Fragen wie Küsse schmecken, Ziele 
sexy sind und es immer mehr als eine Mög-
lichkeit gibt- die TOP TEN systemischer Arbeit

10:00 bis 10:30   PAUSE

10:30 bis 12:00   BLOCK 1 - Workshops

WS 01  Dr.in Carmen Beilfuß  - Goldstaub 
auf der Seele- Emotionen, Interventionen 
und Attraktionen moderner systemischer 
Therapiekonzepte

WS 02  Prof. DDr. Dipl.-Psych. Dipl.-Päd.
Siegfried Mrochen - Teilearbeit mit  
Handpuppen

WS 03  Dr. Herbert Gröger  - Externalisieren 
von Problemen und Störungen am Beispiel 
der Psychotherapie - DVDs des Instituts für 
Systemische Familientherapie (IST) Wien

WS 04  DLB Viktoria Klug & Dipl.-Ing.  
Martin Richter - Wundertüte-Brettaufstellung

WS 05  Eva Maria Ostermann - Therapie 
und Beratung im Sand- Inhalte werden 
greifbar

VEREIN FÜR PSYCHOSOZIALE UND PSYCHOTHERAPEUTISCHE AUS-, FORT- UND WEITERBILDUNG (VPA)
1020 Wien; Wolfgang Schmälzl Gasse 30/15, Tel:  01/99 71 695,  Fax: 01/99 71 695 10

Mail: weiterbildung@vpa.at, Internet: www.vpa.at, www.facebook.com/vpa.weiterbildung


